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Depression und Suizidalität sind weit verbreitet. Die Forschung
generiert hierzu immer neue Befunde. Wir freuen uns, Sie
über die neusten Ergebnisse aus der Depressions- und
Suizidforschung über die Lebensspanne zu informieren.

Donnerstag, 10. November 2022, 13.00–17.00 Uhr 

Die Veranstaltung findet in Präsenz statt. Die Referate
werden auf Video aufgezeichnet und im Anschluss im
Internet veröffentlicht:*
PZM Münsingen, Hunzigenallee 1, 3110 Münsingen 
Raum Casino

Die Veranstaltung richtet sich an Ärztinnen, Ärzte,
Psychologinnen, Psychologen sowie an weitere interessierte
Fachpersonen.

Referat 1
Ergebnisse aus der Depressionsforschung 
im Erwachsenenalter
Dr. med. Christian Imboden EMBA, Ärztlicher Direktor 
Privatklinik Wyss, Vorsitzender der Klinikleitung

Referat 2
Ergebnisse aus der Depressionsforschung im Kindes- und 
Jugendalter
PD Dr. phil. Corinna Reichl, Chefpsychologin, Universitätsklinik
für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie UPD
Bern

Kaffeepause 
(30 Minuten)

Sehr geehrte Damen und Herren Referat 3
Ergebnisse aus der Suizidforschung im Erwachsenenalter
Stella Brogna, M.Sc. Psychologin, Universitätsklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie UPD Bern, Zentrum für
Translationale Forschung

Referat 4
Ergebnisse aus der Suizidforschung im Kindes- und 
Jugendalter
Prof. Dr. med. Michael Kaess, Ordinarius für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie Universität Bern, 
Direktor und Chefarzt Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie UPD Bern

Apéro 
Mit der Möglichkeit zum Bezug von Informationsmaterial

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 15.10.2022 via E-Mail unter
bbgd@upd.ch an. Bei Fragen steht Ihnen die Geschäftsstelle
zur Verfügung (031 932 86 17). 

Credits
SGPP 4 Credits, SGKJPP 4 Credits, SGAIM 4 Credits

Kosten
Sie bezahlen am Ende der Veranstaltung im Rahmen einer
Spende für das Berner Bündnis gegen Depression. Den Betrag
können Sie in Ihrem eigenen Ermessen festlegen.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und einen 
interessanten Austausch mit Ihnen.

Prof. Dr. med. Michael Kaess
Präsident des Berner Bündnis gegen Depression

* Aufgrund der COVID-19-Pandemie können mögliche Veränderungen der 
Präsenzveranstaltung kurzfristig anfallen.

mailto:bbgd@upd.ch

